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Liste Sebastian Kurz - 

die neue Volkspartei

Bundesliste Kurz
Landesliste Köstinger

Wahlkreisliste 5.  Rudolf Egger
     1971

1. ÖVP ankreuzen
2. Kurz reinschreiben
3. Köstinger reinschreiben
4. Rudolf Egger ankreuzen

Silke Bruckner
Jg. 1989, Friesach
Vertragsbedienstete

Marco Aßlaber
Jg. 1985, Friesach
Maurer

Andrea Feichtinger
Jg. 1989, Kappel/Krappfeld
Apothekerin

WIR
 Kurzfür

in St. Georgen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von St. Georgen!

Vor zwei Jahren haben wir einen Weg 
eingeschlagen, um Österreich zu ver-
ändern, und diese Veränderung hat 
gerade erst begonnen! Am 29. Sep-
tember geht es für uns darum, als 
stärkste Kraft hervorzugehen, unseren 
Sebastian Kurz zu unterstützen und 
gemeinsam für die nächsten Genera-
tionen Verantwortung zu tragen. Be-
kennen wir Farbe, damit der nächste 
Bundeskanzler wieder Sebastian Kurz 
heißt!

Euer Mag. Ewald Göschl

Am 29. September: 
Sebastian Kurz wählen!

WIR   Kurzfür
im Bezirk St. Veit

Rudolf Egger
Jg. 1971, St. Veit/Glan
Angestellter

INTERVIEW MIT
BEZIRKSSPITZENKANDIDAT
RUDOLF EGGER

„Unser Weg 
hat erst 
begonnen“ Rudolf Egger

Jg. 1971, St. Veit/Glan
Angestellter

„Unser Weg hat erst begon-
nen“ Was motiviert dich den 
Weg mit Sebastian Kurz wei-
terzugehen?

Sebastian Kurz hat klare Vor-
stellungen für unser Öster-
reich und ich für unser Kärn-
ten, gemeinsam können wir 
sehr viel bewegen!

Was braucht es, um Men-
schen ein Altern in Würde er-
möglichen zu können?

Unter anderem benötigen 
wir in vielen Gemeinden al-
ternative Wohnformen, es 
gibt dazu schon fertige Kon-
zepte! Dadurch können Men-
schen in ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben, zugleich 
werden pflegende Angehöri-
ge entlastet und es entstehen 
neue, sichere Arbeitsplätze 
vor Ort!

Wenn es darum geht die 
Welt von morgen zu gestal-
ten, welche Schwerpunkte 
stehen da für dich im Fokus?

Für mich zählen dazu ganz 
klar die Bereiche Pflege, Ar-
beitsplätze, Umweltschutz 
und die Pflege unserer Tra-
ditionen, wie ich es beim St. 
Veiter Wiesenmarkt schon 
seit Jahren mache!

Was unterscheidet dich von 
anderen Politikern?

Ich bin seit über 10 Jahren in 
der Kommunalpolitik, zur Zeit 
VBgm. von St. Veit an der 
Glan. Bei dieser Tätigkeit ar-
beitet man direkt am Bürger 
und kennt somit sämtliche 
Sorgen und Bedürfnisse. Ich 
arbeite seit über 20 Jahren 
im Gesundheitswesen, und 
weiß genau wo der Schuh 
drückt und wo man was ver-
bessern muss!

Ich freue mich auf Ihre Anre-
gungen und Wünsche. 

Hier meine Kontaktdaten:
rudi.egger@chello.at
0664 / 4667 967

Strandbad 2020
Zahlen, Daten und Fakten 

2017:  
• Architektenwettbewerb – Kosten  

€ 25.000.- (einstimmiger Beschluss)
• Präsentation des Siegers – Kosten-

schätzung € 1,4 Millionen (nur für 
das neue Gebäude- ohne Abriss-
kosten)

• Antrag der St. Georgener Volks-
partei im Gemeinderat: Erstellung 
eines langfristigen Betriebs- Nut-
zungskonzepts – (Das Konzept 
fehlt bis heute!)

2018: 
• Kostenermittlung durch Kosten-

schätzung der Experten auf € 2,4 
Millionen

• Ausschreibung der einzelnen 
Gewerke um genaue Kosten zu 
erhalten – Kosten für die Aus-
schreibung € 200.000.- (Mehrheit-
licher Beschluss im Gemeinderat, 
St. Georgener Volkspartei war 
dagegen – zu teuer)

• Dezember 2018: Einstimmiger Be-
schluss im Gemeinderat über den 
Bau eines Wasser und Erlebnisba-
des – Kosten rd. € 170.000.-

April 2019: Präsentation der Ausschrei-
bung im Finanzausschuss – Kosten für 
den Neubau des Gebäudes € 3,1 Mil-
lion  (einstimmige Ablehnung –auch 
 

seitens der SPÖ- viel zu teuer) suche 
nach neuer Lösung

Juli 2019: Versuch neuerliche Ausschrei-
bung des Gebäudes – Kosten € 2,5 
Millionen – Abstimmung in Gemein-
derat 13:10 dagegen (St. Georgener 
Volkspartei war dagegen – zu teuer)

Strandbad 2020
Wie geht es jetzt weiter?  Alle Parteien 
sind sich einig, dass das in die Jahre 
gekommene Strandband eine Erneue-
rung braucht. Nicht nur die Gebäude 
sollen saniert werden, es soll mehr 
Attraktivität am See geschaffen wer-
den. Wir müssen uns die Frage stellen, 
wie soll das Bad in 20 bis 30 Jahren 
aussehen?

Hierzu werden wir ab Herbst eine 
Arbeitsgruppe bilden, in welcher alle 
Parteien, Vertreter der Wirtschaft und 
des Tourismus, aber auch Gemein-
debürger, mitdiskutieren sollen. Wir 
brauchen eine Diskussion auf breiter 
Basis um eine leistbare Lösung für 
unser Natur Juwel Längsee zu finden.  
Willst auch du mitdiskutieren, dann 
melde dich!

Herzlichst, Eure
St. Georgener VP & Unabhängige

Jährliche Vollmondwande-
rung am 16. Juli auf die Burg 
Hochosterwitz - 
hunderte Besucher sind wie-
der der Einladung gefolgt - 
eine Veranstaltung bei traum-
haften Ambiente und toller 
künstlerischer Begleitung.

22. Super Power Night der FF-Thals-
dorf am 10. August -  eine der größten 
Veranstaltungen in unserer Gemein-
de - herzliche Gratulation für die wie 
immer tolle Organisation sowie Danke 
für die Einladung.
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ST. GEORGENER VP & UNABHÄNGIGE
vertrauensvoll | menschlich | dynamisch | engagiert

Jährliches Grillfest des Seniorenbun-
des St.Georgen am Längsee am 13. Au-
gutst im Gasthof Einsiedler in St.Geor-
gen. Wieder ein lustiger Nachmittag 
und ein nettes Miteinander. Ein großes 
Dankeschön dem Obmann Johann 
Schmautzer und seinem Team. 


